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PLUTA-Rechtsanwalt Laboga ist
vorläufiger Insolvenzverwalter der
VSG Altglienicke Berlin Fußball
GmbH
29. November 2024 · Berlin ·
Geschäftsfeld: Insolvenzverwaltung

Das Amtsgericht Charlottenburg hat am 26. November
2024 die vorläufige Insolvenzverwaltung über das
Vermögen der VSG Altglienicke Berlin Fußball GmbH
angeordnet. Der Insolvenzrechtsexperte Sebastian Laboga
von der PLUTA Rechtsanwalts GmbH wurde zum
vorläufigen Insolvenzverwalter bestellt.

Laboga hat bereits ein erstes Gespräch mit dem
Geschäftsführer des Fußballclubs geführt. Der Spielbetrieb
der Mannschaft läuft weiter. Die VSG Altglienicke Berlin
Fußball GmbH ist die vom Verein ausgegliederte
Spielbetriebsgesellschaft, die in der Regionalliga Nordost
spielt.

Daniel Böhm, Geschäftsführer der VSG Altglienicke Berlin
Fußball GmbH, sagt: „Mit dem Verwalter habe ich heute ein
sehr gutes Gespräch geführt. Wir werden alle Unterlagen
zur Verfügung stellen und alles Nötige veranlassen, um
eine Antragsrücknahme zu ermöglichen. Dann können wir
das Thema hinter uns lassen.“ Das für heute geplante Spiel
wurde wegen der schlechten Platzverhältnisse abgesagt
und nicht wegen des vorläufigen Verfahrens. Die nächsten
Spiele sollen planmäßig stattfinden.
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Der Geschäftsbetrieb des Fußballclubs läuft ohne
Einschränkungen weiter. Sebastian Laboga erklärt: „Wir
führen Gespräche mit allen Beteiligten. Wenn alle
Voraussetzungen erfüllt sind und kein Insolvenzgrund
vorliegt, ist eine Rücknahme möglich.“ Er wird im
Verfahren von Rechtsanwalt Nicolas Konkel unterstützt.

Die VSG Altglienicke Berlin Fußball GmbH befindet sich in
einem vorläufigen Insolvenzverfahren. In dieser Phase
prüft nun der vorläufige Insolvenzverwalter, ob tatsächlich
eine Insolvenzsituation vorliegt. Während des vorläufigen
Verfahrens ist die Rücknahme des Antrags jederzeit
möglich. Erst wenn das Insolvenzverfahren eröffnet ist,
besteht diese Möglichkeit nicht mehr.
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